
MITGLIEDERRUNDRIEF

Liebe  Mitglieder,  liebe  Freundin-
nen und Freunde, 

wir  haben ein  spannendes  Jahr  2023
hinter  uns  -  international,  innenpoli-
tisch,  innerparteilich.  Umso  wichtiger
ist  es,  Ruhephasen  und  Atempausen
zu  zulassen.  In  diesem  Sinne  hoffen
wir  das  erholsame  Feiertage  hinter
euch liegen und wir gemeinsam voller
Elan in ein nigelnagelneues 2024 star-
ten! 

Für  Alle,  die  noch  Lesematerial  zwi-
schen den Feiertagen brauchen findet
ihr in diesem Rundbrief wieder Berich-
te aus dem Kreistag, einen Bericht von
der  BDK  in  Karlsruhe  im  November
und die Einladung zu unserer Klausur-
tagung im Januar in Bad Doberan.

Eurer Kreisvorstand BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN des LK Rostock

AKTUELLES AUS DEM 
KREISVERBAND 

zur Mitgliederversammlung am 
28.11.2023 

Bei  unserer  letzten  Mitgliederver-
sammlung am 28. 11. 2023 in Bützow
im  Pferdemarktquartier  haben  wir  in
gemütlicher Runde nach einer kurzen
Vorstellungsrunde  einen  Bericht  von
der  BDK  in  Karlsruhe  gehört.  Einen
ausführlichen Bericht von unserer De-
legierten Jana Klinkenberg gibt es di-
rekt zum Weiterlesen! 

Nach  einer  Abschweifung  über  das
Thema Migration  und  Lebenswirklich-
keiten  habe  wir  kurz  die  Punkte  im
Wahlprogramm angesprochen. Ein An-
fang ist gemacht, aber der Feinschliff
fehlt  noch.  Ihr  habt  immer  noch  die
Möglichkeit euch einzubringen! Entwe-

der über Jana und Klaus-Michael, oder
am 13ten Januar in Bad Doberan bei
unserer Klausurtagung mit der nächs-
ten  Mitgliederversammlung.  Unter
Grüne vor Ort findet ihr dazu ausführli-
chere  Informationen.  Weitere  ange-
sprochene  Themen  waren  die  Wahl-
aufstellungsversammlung  und  die
Wasserrahmenrichtlinie. 

Text: Franziska Falk

Bericht  von  der  Bundesdelegier-
tenkonferenz in November

Vom 23. bis zum 26. November durfte
ich für den Kreisverband zum Bundes-
parteitag,  unserem  Bundesdelegier-
tentreffen. Auf dem langen Weg nach
Karlsruhe  sind  einige  Mitglieder  aus
MV gemeinsam gefahren und hatten 9
gemeinsame und lustige Stunden Zeit,
sich auf den Parteitag einzustellen. Im
Vorfeld hatte ich mich zu Gesprächen
im Zug verabredet, mit dem Kreisver-
band Eimsbüttel, die uns im kommen-
den Wahlkampf tatkräftig unterstützen
werden. 

Vor  Ort  angekommen,  musste  man
sich zunächst anmelden und die früher
eingetroffenen  befreundeten  Mitglie-
der finden, begrüßen und sich im Be-
reich für MV einrichten.

In  den  kommenden vier  Tagen  stan-
den politische Reden, Wahlen des Vor-
stands und der Europaliste, sowie das
Wahlprogramm zur EU-Wahl, auf dem
Programm.  
Mit Hannah Neumann auf Platz 5 und
Niklas Nienaß auf Platz 14 haben wir
wieder gute Aussichten auf zwei Abge-
ordnete  in  MV.  Im  Anschluss  an  die
Wahl  der  Liste  fand  eine  hauseigene
Party statt, bei der ausgelassen gefei-
ert wurde. 

Besonders spannend war die Debatte
um  Migration  mit  einem  Antrag  der
Grünen Jugend, 
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die  bundespolitische
Linie  zum  Thema  Migration  neu  zu
überdenken. Hierüber entbrannte eine
lange  Diskussion,  mit  spannenden
Redner*innen und tollen Debattenbei-
trägen. Am Ende fand der Antrag der
GJ keine Mehrheit. 

Auch auf der gemeinsamen Rückfahrt
gab es genug Zeit, im Kreise der grü-
nen  Mitglieder  den  Parteitag  Revue
passieren zu lassen und Diskussionen
weiter  zu  vertiefen.  Vier  Tage  voller
Netzwerkarbeit,  Spaß  und  z.T.  19
Stunden  pro  Tag  gemeinsam  in  der
Halle. Das hat uns als Mitglieder in MV
richtig zusammengeschweißt.

Text: Jana Klinkenberg

AUS DER KREISTAGSFRAK-
TION

Fraktion  von  BÜNDNIS  90  /  DIE
GRÜNEN verlässt unter Protest die
Kreistagssitzung  am  12.  Dezem-
ber

Bei  der  Kreistagssitzung  am
12.12.2023  stellte  die  CDU-Fraktion
zum  Entsetzen  der  bündnisgrünen
Fraktion einen Antrag, in dem sie sich
eindeutig  Positionen  rechter  Parteien
zu eigen macht. Unter anderem wurde
gefordert, dass sich der Landkreis für
Maßnahmen  zur  spürbaren  Begren-
zung  der  Migration  bei  der  Bundes-
und  Landesregierung  einsetzt  und
dass der Landrat gegenüber dem Land
erklärt, dass der Landkreis keine wei-
tere Zuweisung von Geflüchteten ver-
kraftet. 

Es  handelte  sich  um  einen  Ergän-
zungsantrag  zu drei  Anträgen,  in  de-
nen jeweils über die Nutzung von Ge-
bäuden  zur  Unterbringung  geflüchte-
ter Menschen abgestimmt werden soll-
te. Der Ergänzungsantrag erhielt eine

Mehrheit  mit  den  Stimmen  der  CDU
und den beiden rechten Fraktionen der
AfD und der Demokratischen FreiDEN-
KER.  Der  Gesamtantrag  erhielt  dann
allerdings  keine  Mehrheit,  weil  die
rechten Fraktionen nicht  für  die Wei-
terführung  der  Gemeinschaftsunter-
kunft  in  Schwarzheide  stimmen  woll-
ten und die bündnisgrüne Fraktion ge-
meinsam mit SPD und Linken dem um
die Ergänzungen der CDU erweiterten
Antrag nicht zustimmen konnte.

Nach  Auffassung  der  bündnisgrünen
Fraktion  ist  der  Ergänzungsantrag
rechtswidrig, da er keinen direkten Be-
zug zu den eigentlichen Anträgen, son-
dern lediglich allgemeine Forderungen
enthält. 

Aus  Protest  gegen  die  Verknüpfung
der Frage der Unterbringung von Ge-
flüchteten mit dem Schüren allgemei-
ner  Ressentiments gegen sie,  verließ
die bündnisgrüne Fraktion gemeinsam
mit  den Fraktionen von SPD und die
Linke die Sitzung. Dies hatte zur Folge,
dass  der  Kreistag  nicht  mehr  be-
schlussfähig war und die Sitzung abge-
brochen werden musste. Wir als bünd-
nisgrüne  Fraktion  gehen  davon  aus,
dass  der  Landrat  unsere  Auffassung
der  Rechtswidrigkeit  teilt  und  Wider-
spruch  gegen  den  beschlossenen  Er-
gänzungsantrag  der  CDU  einlegen
wird.

Inzwischen  hat  der  Landrat
Widerspruch gegen die Ablehnung des
Weiterbetriebs  der  Gemeinschafts-
unterkunft in Schwarzheide eingelegt.
Dieser wird jetzt rechtlich geprüft. 
Der  Kreistag  wird  am  9.  Januar  die
abgebrochene  Sitzung  fortsetzen.
Vorher werden sich die Fraktionen von
SPD,  Linken  und  Grünen  über  das
weitere Vorgehen abstimmen.

Text: 

Klaus-M. Bull & Marie-Louise Heger
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die  Verwaltung  des  Landkreises
muss  an  ihre  gesetzlichen  Ver-
pflichtungen erinnert werden

In der letzten Sitzung des Haushalts-
und Finanzausschusses hat Marie-Loui-
se Heger nach einem Bericht zur Haus-
haltsdurchführung  gefragt.  Dieser
muss  laut  Gemeindehaushaltsverord-
nung jeweils zum 30. Juni  des Jahres
vorliegen. 

Die  Haushaltsdezernentin  teilte  dar-
aufhin mit, dass der Bericht bisher nur
den  Fachbereichen  der  Kreisverwal-
tung zugestellt wird. Dem Gesetz nach
muss aber der Kreistag informiert wer-
den. 

Die Dezernentin hat versprochen, die
Praxis  zu  ändern.  Es  bleibt  aber  die
Frage:  Warum muss ein  Mitglied  des
Kreistags  die  Verwaltung  an  ihre  ge-
setzliche  Verpflichtung  erinnern? Die
grüne Fraktion wird die Sache im Blick
behalten  und  gegebenenfalls  im  2.
Halbjahr 2024 nachhaken.

Text: Klaus-M. Bull 

GRÜNE VOR ORT

die Klausurtagung in Bad Doberan
ist am Samstag 13.01.2024 für 
alle Mitglieder offen 

FINTA-Frühstück – Karoline Otte - 
Mitgliederversammlung – Neu-
jahrsempfang 

Das neue Jahr möchten wir mit Euch in
Bad Doberan  im Kornhaus  einläuten!
Ein  Tag  für  Austausch,  Zusammen-
kommen, Inspiration und (ein klein we-
nig) Programmarbeit.  Der  ganze  Tag
ist offen gestaltet, ihr könnt also ein-
zelne Punkte mitmachen die euch in-
teressieren,  den ganzen Tag mit  uns

verbringen, oder auch nur abends zum
Neujahrsempfang rein schneien. 

Los geht es um 09:30 Uhr mit einem
offenen FINTA-Frühstück. Eine Möglich-
keit sich kennen zu lernen, auszutau-
schen und den Tag entspannt begin-
nen zu lassen. Mit vor Ort wird unsere
Delegierte  für  den  Bundesfrauenrat
sein, Marie-Louise Heger.

Nach einer kurzen Pause wird es kon-
kreter, um 11:30 Uhr starten wir mit
unserem  Programmpunkt  zur  kom-
menden Wahlperiode. Es gibt Informa-
tionen für alle die sich für eine Kandi-
datur in den Kommunen oder für den
Kreistag  interessieren.  Auch  werden
wir  die  Planung  für  den  Wahlkampf
starten. 

12:30 Uhr gibt es eine Mittagspause,
und ab  13:30 Uhr  gibt uns Karoline
Otte (MdB) einen Ausblick auf mögli-
che  künftige  Herausforderungen  und
Chancen für  Kommunen. Mit  über 10
Jahren  politischer  Erfahrung  sitzt  Sie
seit 2021 für die Grüne Jugend Nieder-
sachsen im Bundestag,  mit  den The-
men  starke  Kommunen,  globale  Ge-
rechtigkeit  und  nachhaltiger  Touris-
mus.

15:30 Uhr ist eine Kaffeepause einge-
plant,  16:00 Uhr geht es weiter  mit
unserer  ersten  Mitgliederversamm-
lung im neuen Jahr. Auf dem Plan ste-
hen die Vorstellung des bis Dato aktu-
ellen  Standes  des  Kreistagswahlpro-
gramms  sowie  die  Abstimmung  über
das  Wahlkampfbudget.  Außerdem
wählen  wir  zwei  Delegierte  für  den
Landesdelegiertenrat am  13.  April
2024 in Güstrow. 

Einmal  durchatmen,  dann  startet  mit
einer Stärkung ab  18:00 Uhr der ge-
mütliche  Teil,  bis  spätestens  21:00
Uhr. 
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Am nächsten Tag  (Sonntag 14.01.24)
steht für unsere Kreistags-  und Kreis-
tagsausschuss-Mitglieder  noch  eine
separate Klausurtagung auf dem Pro-
gramm, diese allerdings in Güstrow. 

Bitte  gebt  uns  eine  Rückmeldung ob
Ihr  kommt,  der  besseren  Planbarkeit
halber. Lasst uns zusammen das neue
Jahr feiern,  mit  allen Herausforderun-
gen,  Möglichkeiten,  Hindernissen und
Lösungen die uns erwarten werden!

Text: Franziska Falk

TERMINE

Mittwoch, 10.01.2024 Grüner Stamm-
tisch – Güstrow

Samstag, 13.01.2024 Klausurtagung 
Bad Doberan mit Mitgliederversamm-
lung

Sonntag, 14.01.2024 Klausur Kreistags-
mitglieder – Güstrow

Samstag, 13.04.2024 Landesdelegier-
tenrat - Güstrow

Deine Spende für starke 
GRÜNE vor Ort. So geht's: 

Informationen zu Spenden an den Kreisver-
band findet ihr hier: 

https://gruene-landkreis-rostock.de/
kontakt/spenden
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